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im  M a in  viele Fische zugrunde und  schwimmen d ann  oben auf dem Wasserspiegel. 
D ie  K rähen  haben sich n un  ganz bald an  die F ischnahrung  gewöhnt und  diese 
Fische m it ih ren  F ä n g e n  a u s  dem W asser aufgegriffen und verzehrt. Nach kurzer 
Z eit hat eine A nzah l dieser K rähen  sich ganz auf die Fischerei verlegt und am 
Fischpaß auch gesunde Fische a u s  dem W asser gefischt, gerade wie die M ila n e . 
S ie  w aten auch am U fer in  d a s  seichte W asser bis an  den Leib und holen die 
Fische heraus .

Auch die M u s c h e l n ,  ^ n o ä o n t n .  und I I n l o ,  nehmen sie nach dem A blaß 
des S ta u e s  vom B oden auf, fliegen in die H öhe und lassen sie auf festen B oden  
oder S te in e  fallen , so lange b is d as  Sch loßband  sich gelockert h a t und sie nun  die 
M uschel leicht verzehren können. O h n e  diese M a n ip u la tio n  können sie nicht an 
d as  T ie r  gelangen, da d a s  Schloßband  die zwei K lappen der M uschel fest zu­
sam m enhält.

I c h  habe die feste Ü berzeugung, daß  die R a b e n k r ä h e n  jährlich viele Nester 
der kleinen S in g v ö g e l berauben und  dadurch großen Schaden  verursachen.

D ie  N e b e l k r ä h e  (O o n v u 8  e o n n ix )  kommt h ier n u r  im W in te r vor, aber 
die R a b e n k r ä h e n  (O onvu8  e o n o n e )  und  die S a a t k r ä h e n  (O o rv u 8  k ru § il6 § u 8 )  
sind hier massenhaft vertre ten , und es ist sehr zu em pfehlen, die N esträuber u n te r 
ihnen wegzuschießen. Diese U ntugend le rn t ein P a a r  von dem anderen und  so 
w erden die kleinen S in g v ö g e l bedeutend dezimiert.

Seltne Aogelvorkommnisse aus der Mähe von Zwickau.
Von -Robert Berge.

N L 1 v u 8  k o r 8 o L u Q  8 . d .  d m e l i i r ,  schwarzer M ila n , w urde Ende 
A pril 1 9 0 0  auf W endisch-N ottm annsdorfer R evier von K rähen  verfolgt und 
glücklich erlegt. E s  ist ein V ogel im A lterskleid und  befindet sich in  der S a m m ­
lung  des H e rrn  P r ä p a r a to r  Windisch in  P lan itz .

H 1 m n ,n t o x u 8  k 1 m 3 .n t o x u 8  (1^.), S te lzen lä u fe r, w ard  im H erbst 1898  
oder 99  im sächsischen V ogtlande geschossen. E r  trä g t d as Jugendgefieder und 
ist im Besitz des H e rrn  P r ä p a r a to r  R iedel in  Zwickau. I n  dem V erzeichnis der 
Vögel S achsens von M e y e r  und  H e l m  wird er m it Recht a ls  „sehr seltener 
G ast"  fü r  Sachsen bezeichnet. D re i junge E xem plare, welche die S a m m lu n g  der 
K önig l. Forstakadem ie in  T h a ra n d t en thält, w urden  im August 1 89 9  a n  einem 
Teiche bei Scherbenberg im E rzgebirge erlegt (S itz u n g s- und Ja h resb e rich t der 
N a tu rw . I s i s  in  D re sd e n , 1 9 0 0 , S .  3 6 ).

1^3.1-118 k u 8 0 U 8 1^., H eringsm öve, Jugendk le id , Ende N ovem ber 1 90 0  
erbeutet und von R iedel ausgestopft.
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d r i n a t o i -  a i - o t i e u 8  (1^.), Polarseetaucher. V on diesem sind m ir in  den 
letzten J a h r e n  3 Stücke a u s  der hiesigen G egend bekannt gew orden . A nfang  
Dezem ber 1 9 0 0  w urde einer au f einem Teiche bei V o g tsg rü n  geschossen. E r  h a t 
die schöne H ochzeitsfärbung , n u r  ist die Kehle nicht ganz schwarz, sondern noch 
m it W eiß gemischt, w a s  auf ein jüngeres E xem plar deutet. D a s  Gewicht betrug 
1 ,7 4 0  der M a g e n  w ar leer. K örperlänge 0 ,6 5  m , F lü g e l 0 ,3 0  na, S ch n ab e l 
e tw as über 0 ,0 5  i n ,  L au f 0 ,0 7  in ,  Außenzehe 0 ,1 0  in . Ebenso w ard  je ein 
junger Polarseetaucher im  N ovem ber 1 9 0 0  bei Reichenbach im V ogtlande und 
Novem ber 1 89 8  bei E b e rsb ru n n  erlegt. Alle drei w urden  von R iedel ausgestop ft 
und  haben m ir gleichfalls vorgelegen.

Zwickau, 1. J u n i  1 90 1 .

Die Merwinterung der Wöget 1900/1901 und der Wogelzug im
Arüyjahr 1900.

Von L. B uxbaum .
D e r W in te r 1 9 0 0 /1 9 0 1  w ar im  A nfang  v erhältn ism äß ig  sehr gelinde, n u r  

am 9. und 10. Dezember zeigte d a s  T herm om eter —  40 R., und es hatte den A n ­
schein, a ls  ob es überh aup t keine K älte geben w ollte. Doch die alte B a u e rn re g e l:  
„ E s  w urde noch kein W in te r vom W olfe gefressen", h a t sich d iesm al w ieder bew ahr­
heitet und  der W in te r kam m it seiner ganzen S tre n g e . Am 31 . D ezem ber 1 9 0 0  
h a t es bei -s -2 0 R . geregnet und  in  der S y lvesternach t fiel die T em p era tu r au f
—  50 R. und sie kam erst am 2 0 . J a n u a r  wieder über OOZ.. Am 18 . J a n u a r  
zeigte das T herm om eter — 13" R., vom 20 . J a n .  bis 2 9 . J a n u a r  w ar es w arm , 
aber von diesem T age  b is  zum 2 6 . F e b ru a r  w a r es b itter kalt, am  2 3 . F e b ru a r  
verzeichnete ich — 17" R., am  20 . F e b ru a r  — 15" R., am 21 . -— 15" R., am 2 2 .
—  16" R.. Diese 4  T a g e  haben vielen V ögeln d as  Leben geraub t. S ie  sind erfroren
und  oft haben u n te r einem B a u m e  5 — 6 S tück  gelegen, die da gestorben w aren. 
S e h r  ausfallend w a r es m ir, daß sich den ganzen W in te r hindurch keine G o l d ­
a m m e r n  e iti- ln S lIa )  sehen ließen, weder au f den S tra ß e n  noch
in den Höfen und Futterp lä tzen , ich habe ü berh aup t den ganzen W in te r  hindurch 
keinen zu Gesicht bekommen. Am 2 1 . Dezember strichen die ersten W i l d g ä n s e  
(^ Q 8 6 r  aQ 8 6r) nach S . ,  ebenso am  3. F e b ru a r ;  sie haben u n s  jedesm al die 
kommende K älte signalisiert. Am 28 . J a n u a r  fiel der erste Schnee, aber n u r  
sehr w enig.

D e n  diesm aligen  V ogelzug  eröffneten die F e ld l e r c h e n  ( G ia n d a  a rv 6 Q 8 i8 ), 
die am  2 4 . J a n u a r  ankamen und durch die spätere K älte sehr gelitten  haben. 
E rst am 1. M ä rz  haben sie lustig  gesungen. Am 7. M ä rz  w ar auch der w e i ß e  
S t o r c h  (OLeonia. e l e o n ia )  angekommen, und a ls  in  der zweiten H älfte  des M ä rz

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Ornithologische Monatsschrift

Jahr/Year: 1901

Band/Volume: 26

Autor(en)/Author(s): Berge Robert

Artikel/Article: Seltne Vogelvorkommnisse aus der Nähe von Zwickau. 416-
417

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20908
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=53634
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=345367

